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Fahrradrallye

der Gemeinde Krummwisch

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben – deshalb fand
die schon für September 2016 angekündigte Fahr-
radrallye durch die Gemeinde Krummwisch am
03.09.2017 statt.
Start war beim Dörpshus in Krummwisch. Nach-
dem das „Startgeld“ in Form eines Kuchens pro
Team entrichtet worden war, konnte es losgehen.
Bei perfektem Wetter – ein lockerer Sonne-Wolken-
Mix mit schwachem Wind – machten sich 7 Teams
gut gelaunt im Abstand von 7 Minuten auf die rund
20 km lange Rallyestrecke. Beim Start wurden
jedem Team ein Streckenplan und ein Fragenkata-
log mit 15 Fragen rund um die Gemeinde ausge-
händigt mit dem Tipp, dass nicht Schnelligkeit
entscheidend für den Sieg sei, sondern das Punk-
tesammeln durch das Beantworten der Fragen und
das Bearbeiten der 5 Stationen, die unterwegs „ab-
zuarbeiten“ waren.
Die erste Station befand sich am Flemhuder See,
hier musste ein Hindernis-Parcour gefahren wer-
den, dann ging es weiter nach Jägerlust, wo man
sein Glück (oder Können?) im Dosenwerfen testen
musste. Die dritte Station befand sich auf Möglin.
Hier mussten in 30 Sekunden mit Hilfe eines Ham-
mers so viele Nägel wie möglich in einen Balken
geschlagen werden. Weiter ging es nun nach Klein
Königsförde und hier in den Pumpenhausweg. An
dieser Station konnte man durch Kegeln Punkte
sammeln. Jetzt folgte die letzte Etappe, zurück zum
Dörpshus in Krummwisch. Nun galt es, sein  Wis-
sen in Form von Erkennen und Zuordnen von 3 Ge-
treidesorten zu zeigen und anschließend noch sein
Talent bei einer Schätzaufgabe unter Beweis zu
stellen.
Nach rund 2 Stunden war das erste Team im Ziel
und konnte es sich schon einmal bei Kaffee und
Kuchen gut gehen lassen. Nach und nach kamen
auch die restlichen Teams an, und während auch
diese ihre wohlverdiente Pause genießen konnten,
wurden die Fragenkataloge und Stationsergeb-
nisse ausgewertet.

Den ersten Platz belegte das Team „Easy“ mit 73
Punkten, damit war ihnen die Goldmedaille sicher
sowie ein Gutschein für den Cittipark und eine Teil-
nehmerurkunde. Wegen Punktgleichheit musste
der zweite Platz ausgewürfelt werden. Die Silber-
medaille, ebenfalls ein Gutschein und Teilnehmer-
urkunden gingen an das Team „Bodoh“.
Bronzemedaillen, ein Naschipaket und Teilnehmer-
urkunden erhielt das Team „Outback Riders“.  Es

war ein rundum gelungener Tag mit Sport, Spiel
und Spaß. Allen Teams vielen Dank für die leckeren
Kuchen und auch allen Helfern ein herzliches Dan-
keschön!           

Text und Fotos: Gabriele Rose-Keszler

Vogelschießen 2017

Auch in diesem Jahr hieß es wieder „Punkte sam-
meln für den Platz auf dem Umzugswagen“. 
Begleitet von strahlendem Sonnenschein nahmen
50 Jungen und Mädchen im Alter von 5 bis 15 Jah-
ren an den diesjährigen Spielen teil.
Ob Sackhüpfen, Eierlaufen oder Erbsen zählen, in
allen Altersklassen wurde stets fair und mit viel Ein-
satz um die Punkte gerungen. Denn am Ende gab
es für alle Teilnehmer ein Ziel, einen der begehrten
Plätze auf dem geschmückten Umzugswagen zu
ergattern, um angeführt vom Spielmannzug aus
Nortorf die Ehrenrunde durch Krummwisch zu be-
gehen.
Aber auch wer keinen Platz auf dem Umzugswa-
gen erkämpfen konnte, wurde mit einer großen
Auswahl an Preisen belohnt. Dabei stellte sich die
Wahl des richtigen Präsents teils als schwieriger
heraus als manch ein Spiel.
Auch die zahlreich erschienen Eltern und Großel-
tern sollten auf ihre Kosten kommen. Bei Kaffee,
Kuchen oder einer Bratwurst konnten sie am Spiel-
feldrand das engagierte Treiben ihrer Schützlinge
beobachten.

Dass ein solches Fest nicht ohne das Mitwirken
vieler Freiwilliger organisiert werden kann, liegt auf
der Hand. 
Ob es die zahlreich gebackenen Kuchen und der
Verkauf dieser oder die mit dem Trecker geholte
Pommestheke ist, all den freiwilligen Helfern gilt ein
großer Dank.     
So wollte es dann nicht recht in das Bild dieses
Tages passen, dass sich nur mit viel Mühe ausrei-
chend Spieleleiter zur Betreuung der Gruppen fin-
den ließen.
Wir gratulieren nochmals allen Siegern und freuen
uns auf das nächste Jahr. Gewonnen haben: Anton
Naumann, Merle Saxen, Leif Keszler, Maja Kum-
merow, Eike Knutzen, Mia Kerkmann, Hanna Mi-
chel, Femke und Fiete Kahlenberg und Alexander
Schiefelbein.

Text: Matthias Stiel

Fotos: Matthias Stiel, Carina Eggers
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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung

Krummwisch am Dienstag, 02. Mai 2017, 19:30 Uhr

im „Dörpshus“ Krummwisch

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 20:19 Uhr

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 179 bis 181 Ver-
handlungsniederschriften und Beschlüsse mit den laufen-
den Nummern 1 – 8
Gesetzl. Mitgliederzahl: 9

Anwesend:

a)  stimmberechtigt:

1. Bürgermeister Marko Schiefelbein
2. Gemeindevertreterin Gabriele Rose-Keszler
3. Gemeindevertreter Bernd Viertel
4. Gemeindevertreter Karsten Kruse
5. Gemeindevertreter Björn Lenzmann
6. Gemeindevertreter Jann Petersen
7. Gemeindevertreter Kay Möller

b)  nicht stimmberechtigt:

Jan-Heiko Münster Amt Achterwehr - Protokollführer

Nicht Anwesend:

1. Gemeindevertreterin Sybille Wackernagel
2. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krummwisch
waren durch Einladung vom 20.04.2017 zur Sitzung am
Dienstag, 02.05.2017, zu 19:30 Uhr, unter Mitteilung der
Tagesordnung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Schiefelbein begrüßt die anwesenden Mit-
glieder und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Krummwisch. Er stellt fest, dass gegen die
ordnungsgemäße Ladung Einwendungen nicht erhoben
wurden. 
Die Gemeindevertretung Krummwisch ist nach der Anzahl
der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um
19:30 Uhr. 

Zur Tagesordnung wird um den neuen TOP 3 „Einwohner-
fragestunde“ erweitert.

StV: einstimmig dafür

Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich ent-
sprechend. 

TOP 2. Genehmigung des Protokolls vom 22.03.2017

Gegen das Protokoll werden keine Bedenken erhoben. Es
wird anschließend festgestellt.

StV.: einstimmig dafür

TOP 3. Einwohnerfragestunde

Eine Einwohnerin teilt mit, dass ihre Tagesmutter noch bis
Ende Juni andere Räumlichkeiten benutzen kann und ab
Juli auf der Suche nach neuen Räumlichkeiten ist, in
denen sie weiter ihre Tagespflege anbieten kann.
Die Einwohnerin fragt an, ob die Gemeinde Krummwisch
ihr nicht Raum im Dörpshus schaffen könnte.
Bgm Schiefelbein verweist auf den kommenden Kultur und
Sozialausschuss wo dieses Thema besser vorbereitet dis-
kutiert werden kann.

TOP 4. Bürgschaft Wassergemeinschaft Klein

Königsförde

Bgm Schiefelbein gibt bekannt, das seid dem letzten Be-
schluss zu diesem Thema sich die Sachlage geändert hat
und dadurch ein noch nicht beziffertes höheres Investiti-
onsvolumen erforderlich ist. Das aus dem neuen Brunnen
gewonnene Wasser der Wassergemeinschaft enthält zu
viel Mangan und Eisen. Von Seiten der Wassergemein-
schaft liegt eine genaue Lösungsmöglichkeit und eine Ko-
stenschätzung noch nicht vor. Es wird jedoch mit höheren
Kosten als bisher angenommen gerechnet.
Aufgrund der Organisationsform der Wassergemeinschaft
ist eine Kreditaufnahme nicht ohne Bürgschaft möglich. 
Es wird angefragt, ob ein Rückgriffsrecht von Seiten der
Gemeinde auf die Wassergemeinschaft besteht. Dies soll
im Vorwege geprüft werden.

Nachdem keine weiteren Fragen mehr vorliegen, stimmt
die Gemeindevertretung wie folgt ab:
Die GV beschließt der Wassergemeinschaft Klein Königs-
förde eine Bürgschaft in Höhe von bis zu 200.000 € für die
erforderlichen Baumaßnahmen, vorbehaltlich einer positi-
ven Prüfung durch die Kommunalaufsicht, zu bewilligen.

StV.: einstimmig dafür.

TOP 5. Verschiedenes

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Abnahme einer Woh-
nung erfolgt ist.

Die Versicherungen der Gemeinde sind auf dem Stand von
1986. Es werden durch die Versicherungsgesellschaft An-
gebote vorbereitet, um die Versicherungen auf den neue-
sten Stand zu bringen.
GV´in Rose-Keszler teilt mit, das die Fahrradrallye am
05.09.2017 vorbereitet wird und bittet alle Gemeindever-
treter an der Veranstaltung teilzunehmen.

Am 22.05.2017 findet die nächste Sitzung des Kultur- und
Sozialausschuss statt.

Die Schäden am Dach vom Dörphus und vom Feuerwehr-
gerätehaus werden angesprochen. Bgm Schiefelbein wird
sich der Sache annehmen.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen be-
dankt sich Bürgermeister Schiefelbein bei den Anwesen-
den und schließt die öffentliche Sitzung um 20:19 Uhr.
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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung

Krummwisch am Mittwoch, den 14.06.2017

um 19:30 Uhr im „Dörpshus“ Krummwisch

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 20:39 Uhr

Besucher: 3

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 182 bis 185 Ver-
handlungsniederschriften und Beschlüsse mit den laufen-
den Nummern 1 – 4
Gesetzl. Mitgliederzahl: 9

Anwesend:

a)  stimmberechtigt:

1. Bürgermeister Marko Schiefelbein
2. Gemeindevertreterin Gabriele Rose-Keszler
3. Gemeindevertreterin Sybille Wackernagel
4. Gemeindevertreter Bernd Viertel
5. Gemeindevertreter Jann Petersen

b)  nicht stimmberechtigt:

Janine Kraus Amt Achterwehr-Protokollführerin

Nicht Anwesend:

1. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer
2. Gemeindevertreter Karsten Kruse
3. Gemeindevertreter Kay Möller
4. Gemeindevertreter Björn Lenzmann

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krummwisch
waren durch Einladung vom 31.05.2017 zur Sitzung am
Mittwoch, den 14.06.2017 um 19:30 Uhr, unter Mitteilung
der Tagesordnung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Schiefelbein begrüßt die anwesenden Mit-
glieder und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Krummwisch. Er stellt fest, dass gegen die ordnungs-
gemäße Ladung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
Die Gemeindevertretung Krummwisch ist nach der Anzahl
der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um
19:35 Uhr. 
Bürgermeister Schiefelbein beantragt, dass der TOP 8
„Vereinbarung mit Elterninitiative Spielplatz Groß Nord-
see“, aufgrund nicht eingereichter Unterlagen der Eltern-
initiative, vertagt wird.
Somit ergibt sich mit einstimmigem Beschluss folgende Ta-
gesordnung:
Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls vom 02.05.2017
3. Bericht des Bürgermeisters
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4. Einwohnerfragen
5. Benennung der Wahlvorstände Bundestagswahl 2017
6. Stellungnahme Regionalplan Wind
7. Nachwahl bürgerliches Mitglied
8. Verschiedenes

TOP 2. Genehmigung des Protokolls vom 02.05.2017

Es werden keine Änderungswünsche am Protokoll vorge-
tragen.
Dem Protokoll wird zugestimmt.
StV: einstimmig dafür

TOP 3. Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Schiefelbein berichtet über verschiedene
kommunale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung der
Gemeindevertretung. Insbesondere teilt er mit:
1. Der Kultur-und Sozialausschuss Bredenbek hat zu

einem Gespräch geladen. Thema des Gespräches war
die Kooperation zwischen den Gemeinden Krumm-
wisch und Bredenbek. Grundsätzlich ist zu sagen, dass
Bredenbek weiterhin Gesprächsbereitschaft zeigt, die
Zahlen jedoch neu ausgewertet werden müssen, da es
erhebliche Änderungen aufgrund des Anbaus gab. Die
Gemeinde Bovenau ist derzeit nicht an einer Koopera-
tion interessiert, da die Kapazitäten im Kindergarten mit
gemeindeeigenen Kindern ausgeschöpft sind.

2. Das Amt beschäftigt sich derzeit mit dem Thema, ob
ggf. die Diakonie die Trägerschaft von Tagesmüttern
übernimmt. Anderenfalls besteht die Möglichkeit, eine
Tagesmutter direkt bei der Gemeinde einzustellen. Zu-
nächst soll ein Aufruf im Gemeindeblatt erfolgen, um
Tagesmütter zu werben.

3. Die Gemeindeeigene Wohnung wurde zum 01.07.2017
neu vermietet. Die Kosten der Umbaumaßnahmen
werden voraussichtlich in dem bereits ermittelten Rah-
men liegen.

4. Für die Reparatur des Dörpshus-Daches liegt ein Ko-
stenvoranschlag vor. Dieser beträgt rund 3.000,00 €.
Hierüber soll im Bauausschuss beraten werden.

5. Es soll ein Angebot erstellt werden für die Maler-und
Tapezierarbeiten im Feuerwehrgerätehaus.

6. In der letzten Sitzung des Amtsausschusses wurde in-
tensiv über das Thema Ausbau der SW-Leitung von
Bredenbek nach Flemhude diskutiert. Die Kosten wer-
den voraussichtlich rund 1.750.000,00 € betragen.
Diese werden im Rahmen der Solidargemeinschaft auf
alle Nutzer umgelegt, sodass sich eine Preissteigerung
in Höhe von ungefähr 0,23 € pro cbm ergibt.

7. Weiteres Thema im Amtsausschuss war der Neubau
des Amtsgebäudes. Es wurde klargestellt, dass, anders
als in der Presse festgehalten, der Standort Felde noch
nicht fest steht. Es wurden weitere Standorte bewertet
und beraten.

8. Das Breitbandkabel wird bis nach Möglin verlegt. Eine
Verbesserung des Internets  für Klein Königsförde und
Krummwisch ist zu erwarten.

9. Die Bevölkerung wird gebeten, an der Wappengestal-
tung teilzuhaben und sich mit Ideen und Anregungen
der jeweiligen Ortsteile an die Gemeinde zu wenden.

10. Die Einwohnerzahl am 01.06.2017 betrug 700.

TOP 4. Einwohnerfragen

Ein Einwohner teilt mit, dass die Bankette gegenüber der



Bürgermeister Schiefelbein berichtet, dass das DJ-Pult im
Dörpshus in Gemeinschaftsarbeit abgerissen werden soll.
Hierzu wird er einen Termin im Gemeindeblatt bekannt
geben.

Bürgermeister Schiefelbein bedankt sich bei den Anwe-
senden und schließt die öffentliche Sitzung um 20:39 Uhr.
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Hundestube in Möglin einen Höhenunterschied von in
etwa 12 cm vorweist. Dadurch sammelt sich dort erheblich
viel Wasser. Bürgermeister Schiefelbein erklärt, dass er
bereits bei einer Baumschau festgestellt hat, dass einige
Banketten teilweise auch zu hoch sind. Er wird sich der
Sache annehmen.

GV’lerin Wackernagel erkundigt sich über den Sachstand
des Autos in Klein Königsförde, welches dort bereits seit
vielen Monaten ohne gültigen TÜV an der Straße abge-
stellt wurde.
Bgm Schiefelbein berichtet, dass der Sachverhalt bereits
beim Kreis RD-Eckernförde vorliegt. Er wird dort noch ein-
mal die Aktenlage erfragen.

GV’lerin Wackernagel berichtet, dass bei einem Grund-
stück in der Straße „Im Winkel“ bereits das Unkraut auf
dem Gehweg wächst. Bürgermeister Schiefelbein wird den
Eigentümer darauf aufmerksam machen.

Einem Einwohner ist aufgefallen, dass die Fa. Eggers, wel-
che die Mäh- und Fräsarbeiten an den Grünstreifen vor-
nimmt, teilweise einige Leitpfähle beschädigt hat.
Bgm Schiefelbein wird mit der Fa. Eggers Kontakt diesbe-
züglich aufnehmen.

TOP 5. Benennung der Wahlvorstände Bundestags-

wahl 2017

Ohne weiteren Diskussionsbedarf teilt Bgm. Schiefelbein
folgende Wahlvorstände für die Bundestagswahl 2017 mit:
Jann Petersen
Bernd Viertel
Gabriele Rose-Keszler
Ulrike Viertel
Karsten Kruse
Jens Feiertag
Hartmut Clausnizer
Roland Isberner
Gerlinde Wohlrab
Anke Schwermer
Matthias Brakel
Marko Schiefelbein

TOP 6. Stellungnahme Regionalplan Wind

Bgm. Schiefelbein verweist auf die Aufstellung der Teilfort-
schreibungen des Landesentwicklungsplanes und des Re-
gionalplanes für den Planungsraum II zur Anweisung für
die Windenergienutzung, welche den Gemeindevertretern
bereits im Vorwege zugekommen ist.

Ohne weitere Aussprache wird der Beschlussvorschlag
gemäß Anlage angenommen.
StV.: einstimmig dafür

TOP 7. Nachwahl bürgerliches Mitglied

Aufgrund des Ausscheidens von Olaf Sütel wird Gerd Lang
als bürgerliches Mitglied in den Kultur- und Sozialaus-
schuss gewählt.
StV.: einstimmig dafür

TOP 8. Verschiedenes

GV’lerin Rose-Keszler gibt bekannt, dass die diesjährige
Fahrrad-Rallye am 03.09.2017 ab 11:00 Uhr stattfindet.

Bundestagswahl

am 24. September 2017

In Krummwisch gab es 574 Wahlberechtigte,
davon hatten bereits fast 20 % (113) Briefwahlun-
terlagen abgefordert.

Die Wahlbeteiligung im Wahllokal lag mit 373 Wäh-
lern bei 81%, ein über dem Landesdurchschnitt lie-
gender Anteil. Die Briefwahlunterlagen (1.891
Wähler) wurden für das ganze Amt im Amt Achter-
wehr ausgezählt, die Ergebnisse liegen uns leider
einzeln für Krummwisch noch nicht vor.

Hier das Ergebnis der Stimmenverteilung in
Krummwisch der ERSTTIMMEN:

Dr. Johann David Wadephul (CDU) = 132 Stimmen
Sönke Rix (SPD) =  96 Stimmen
Claudia Ulrich (Grüne) =  50 Stimmen
Christine Aschenberg-Dugnus (FDP)= 37 Stimmen
Stefan Karstens (DIE LINKE) =  23 Stimmen
Gereon Martin Bollmann (AfD) =  30 Stimmen
Hans-Werner Last (FREIE WÄHLER)= 1 Stimme

Das Ergebnis der ZWEITSTIMMEN beträgt:

CDU = 112 Stimmen
SPD = 76 Stimmen
GRÜNE = 54 Stimmen
FDP = 59 Stimmen
DIE LINKE = 32 Stimmen
AfD = 32 Stimmen
NPD = 0 Stimmen
FREIE WÄHLER = 2 Stimmen
MLPD = 0 Stimmen 
BGE = 1 Stimme
ÖDP = 0 (2) Stimmen
Die PARTEI = 2 Stimmen

Einige Wähler haben sich über die eigenartige
Stimmzettelverteilung nach Buchstaben gewun-
dert. Krummwisch wurde per Zufallsprinzip vom
Bundeswahlleiter zum statistischen Wahlbezirk,
insgesamt  ca. 2.750 von rd. 88.000 Wahlbezirken,
ausgewählt.
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LandFrauenVerein

Rendsburg Ost e. V.

Dieses Jahr haben wir mal wieder eine Kurzreise
unternommen, an der 29 Damen und 4 Herren teil-
nahmen. Es ging vom 05. - 06. Juli auf die Insel
Rügen, um sich die "Störtebeker Festspiele" anzu-
schauen. 
Nach der Ankunft im Park-Hotel in Sellin hatten wir
Zeit, die Stadt zu erkunden. Man traf sich immer
mal wieder an der Seebrücke oder in der Pracht-
straße "Wilhelmstraße", die direkt zur Seebrücke
führt. 

Am Abend wurden wir dann zur Naturbühne Rals-
wiek gefahren, um dort das Theaterstück "Im
Schatten des Todes" zu sehen. Eine der vielen Ge-
schichten um die legendären Seeräuber Klaus
Störtebeker und seinen Freund Goedeke Michels
war bei tollem Wetter ein echter Genuss. 
Nach dem Frühstück am nächsten Morgen ging es
weiter nach Warnemünde, wo wir an einer Stadt-
führung teilnehmen konnten. Danach war noch ge-
nügend Zeit, um auf Entdeckungstour zu gehen.

Auf der Rückfahrt gab es über das Erlebte viel Ge-
sprächsstoff im Bus. 
Alle Teilnehmerinnen und auch die Herren waren
sich einig: Dies war eine tolle Fahrt, die leider viel
zu schnell zu Ende ging. 

Text und Fotos: Iris Lütt-Lehmann

Die Stimmzettel werden ergänzend zur Stimmen-
auszählung entsprechend der Kennzeichnung für
die repräsentative Wahlstatistik zur Ermittlung der
Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Alters-
gruppe bzw. zur Ermittlung der Stimmenverteilung
ausgewertet. Ergebnisse hierzu werden wohl erst
im Januar vorliegen...

Dank eines hervorragenden Teams im Wahlvor-
stand konnte die Auszählung im Feuerwehrgerä-
tehaus schon um ca. 19:30 Uhr beendet werden,
vielen Dank.

Text: Bernd Viertel

Landjugend Krummwisch

und Umgebung

Gutes Wetter, mehr Besucher und alles friedlich

Scheunenfete Krummwisch erneut ein Erfolg

Viel Fleiß und Engagement steckte wieder drin.
Jeder gab und half, wo und wie er nur konnte.
Somit war es nicht weiter verwunderlich, dass
auch in diesem Jahr wieder viele Partyfreunde den
Weg aufs Land fanden, um mit uns unsere alljähr-
liche Scheunenfete zu zelebrieren.
Es ist der Mittwoch vor Christi Himmelfahrt, Bau-
zäune sind aufgestellt, Kassenhäuschen in Stel-
lung gebracht, Grill und Klowagen einsatzbereit,
Getränke kühl und der DJ hat sein Equipment
startklar.  
Die örtlichen Ordnungshüter kamen vorbei, um ein
letztes Okay zu geben. Keine Einwände - wir sind
partybereit. 
Ab 20 Uhr kamen circa 820 Besucher. Leider
waren die meisten nicht so hungrig und durstig,
somit blieben die Einnahmen unter denen von
2016. Gefeiert wurde bis in die frühen Morgenstun-
den. Bis auf eine Ruhestörung waren keine beson-
deren Vorkommnisse zu verzeichnen.
Der Abbau erfolgte in den nächsten Tagen. Viele
potenzielle Helfer waren jedoch beim Amtsfeuer-
wehrfest der Feuerwehr Felde involviert. Somit
musste das „Rückrüsten“ in diesem Jahr mit noch
weniger Händen auskommen, aber auch das
konnte gewuppt werden.
Insgesamt ein schönes Fest. Wir freuen uns schon
auf den Mittwoch in einem Jahr, wenn es wieder
heißt „DJ, mach die Mugge laut – Scheunenfete
Krummwisch! 

Text: Daniela Jaschinski
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DRK Ortsverein

Bredenbek-Krummwisch

Ausflug ins Alte Land am 06. September 2017

Nach der Sommerpause stand ein Ausflug ins Alte
Land auf dem Programm. Morgens um 10.00 Uhr
fuhren wir vergnügt und gespannt, was der Tag
uns so bringen wird, los. Nach einer ruhigen Fahrt
trafen wir dann auf dem Obsthof Matthies in Jork
ein. Dort wurden wir schon mit einer Apfelsuppe
und entsprechenden Getränken erwartet. Nach
der kleinen Stärkung ging es mit dem „Obstex-
press“ in die Obstplantagen. 

Inmitten langer Reihen mit Äpfeln und anderen
Obstsorten hat uns dann Herr Matthies alles ge-
nauestens über die Kultur der Obstbäume erzählt.
Warum sind die Bäume so klein? Wie klappt das
mit der Bestäubung? Was passiert zwischen Obst-
blüte und Obsternte? Wie verläuft die Obsternte.
Auf alle diese Fragen und noch einige andere gab
es sehr gut erklärte Antworten.

Zurück auf dem Hof angekommen, wartete auch
schon der nächste Programmpunkt auf uns. Eine
Gästeführerin in der traditionellen Kleidung stand
bereit, um uns während einer Rundfahrt die Ge-
gend näher zu bringen. Während der Kirchenbe-
sichtigung in der St. Bartholomäus-Kirche in
Mittelnkirchen erhielten wir einen kleinen Einblick
in die gesellschaftliche Entwicklung sowie eine ge-
naue Beschreibung der Tracht unserer Gästefüh-
rerin.

Da das Wetter es jetzt nicht mehr so gut mit uns
meinte, inzwischen hatte es angefangen zu reg-
nen und stürmen, haben wir vom Bus aus am
Lühe-Schulau-Fähranleger einen Blick auf die
Elbe geworfen. Wieder zurück bei Matthies, inzwi-
schen war es auch wieder trocken geworden, war-
teten dann Kaffee und Torte auf uns. Wir hatten

noch Zeit für einen kleinen Rundgang und Einkauf
in dem Hofladen, bevor es um 17.00 Uhr wieder
nach Hause ging. Gegen 19.15 Uhr waren wir
dann wieder in Bredenbek, und ein ereignisreicher
und informativer Tag ging zu Ende.

Weitere Termine:

11. Oktober - 15.00 Uhr, Dörpshus Krummwisch
Herbstdekoration erstellen mit Edith Schünemann

15. November - 14.00 Uhr, Dörpshus Krummwisch
Bastelnachmittag - für die Dekoration zur gemein-
samen Weihnachtsfeier mit dem Seniorenclub

05. Dezember - 14.30 Uhr, Dörpshus Krummwisch
Weihnachtsfeier - zusammen mit dem Senioren-
club wollen wir uns schon mal auf Weihnachten
einstimmen.

Text und Foto: Beate Lemke

Freiwillige Feuerwehr Krummwisch

Grillfest 7. Juli

Am 7. Juli fand erstmalig unser Grillfest mit allen
aktiven Kameraden, der Reserve- sowie der Eh-
renabteilung und deren Lebenspartnern auf der
Festwiese in Krummwisch statt. Ab 18:30 Uhr
saßen wir bei bestem Wetter zusammen und lie-
ßen uns das Grillfleisch, die Würstchen sowie die
vielen leckeren mitgebrachten Salate schmecken.
Bei Einbruch der Dämmerung entzündeten wir ein
Lagerfeuer und ließen den Abend bei netten Ge-
sprächen zwischen jungen und alten Kameraden
ausklingen. Es war ein sehr schöner Abend, der
allen Kameraden gut gefallen hat. Da das Fest von
allen Beteiligten gut angenommen wurde, werden
wir es im kommenden Jahr in gleichem Rahmen
wiederholen.

Text: André Opallach u. Carsten Saxen

Kreiszeltlager 2017

In der ersten Ferienwoche war unsere Jugendfeu-
erwehr mit 20 Kindern und 5 Betreuern im Kreis-
zeltlager in Klein Waabs. Im gesamten Zeltlager
waren circa 500 Kinder und 100 Betreuer. Eine or-
ganisatorische Herausforderung, weshalb es auch
nur alle zwei Jahre stattfindet. 
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Mit zwei großen Zelten im Gepäck inklusive Holz-
fußboden, vielen Feldbetten, Luftmatratzen, Schlaf-
säcken usw. ging es am Sonntag Vormittag los. 

Am Montag und den darauf folgenden Tagen un-
ternahmen wir viele Aktionen, wie z.B. Orientie-
rungsmarsch am Strand, das Brennballturnier, die
Waabser Wasserspiele, Lagerdisco oder die Wo-
chenaufgabe. Sie bestand daraus, einen Turm aus
Papier zu bauen, und ohne Kleber war das schwe-
rer als erwartet. Da wir zwischendurch mit Regen
zu kämpfen hatten, mußten wir auf das Völkerball-
und Wikingerschachturnier verzichten.
Aber trotz des Wetters hatten alle viel Spaß. Es
war eine tolle Woche mit einer tollen Gemein-
schaft.

Text: Saskia Eggers

Spaßwettkampf in Nossentiner Hütte 26. August

Nachdem das letzte Treffen mit den Kameraden
unserer Partnerwehr Nossentiner Hütte jetzt schon
einige Jahre zurückliegt, erreichte uns Ende Juli
die Einladung zu einem Spaßwettkampf.

Am 26. August trafen wir uns um 8:30 Uhr mit fünf
Kameraden und einer Kameradin und jeder Menge
guter Laune, um uns auf den Weg zu machen. Der
jährlich stattfindende Spaßwettkampf besteht aus
einem ca. 5 km langen Marsch durch die waldrei-
che Natur unserer Partnerwehr. An fünf Stationen
mussten wir unseren Marsch unterbrechen, um
verschiedene Geschicklichkeits- und Koordinati-
onsspiele zu absolvieren. Nach dem Wettkampf
wurden wir zu einem Grillfest eingeladen und lie-
ßen den Abend gesellig ausklingen.
Wir Krummwischer haben im Gruppenraum des
Feuerwehrhauses auf bereitgestellten Feldbetten
übernachtet. Am nächsten Morgen haben wir zu-
sammen mit den Kameraden aus Nossentiner
Hütte ein reichhaltiges Frühstück unter freiem Him-
mel genossen. 

Während des Besuches gab es viele interessante
Gespräche, bei denen sich herausstellte, dass
duch die Partnerschaft unserer Wehren viele
Freundschaften zwischen den Kameraden beider
Wehren entstanden sind. Es bleibt zu hoffen, dass
diese Partnerschaft in Zukunft durch weitere ge-
genseitige Besuche gestärkt wird und noch lange
Bestand hat.

Text: Carsten Saxen

Krummwischer Bilder Band 1

Wie im letzten Gemeindeblatt zu lesen war, haben
wir von der Chronik AG den ersten Band der
„Krummwischer Bilder“ fertig gestellt.  Mit Fotos
von fast jedem Haus in der Gemeinde, Land-
schaftsaufnahmen und einigen Erläuterungen gibt
das Buch einen guten Überblick über alle Ortsteile.

Die Fotos der Häuser wurden überwiegend von
Helga Will und Gesa Möller gemacht, die Land-
schaftsaufnahmen von Ulrich Schwermer. Für Kri-
tik, egal ob positiv oder negativ, sind wir natürlich
dankbar. 
Die erste Auflage ist nun vergriffen, aber bei Bedarf
wird nachgedruckt!

Inzwischen arbeiten wir am 2. Band, der sich mit
historischen Bildern beschäftigen wird.
Weitere Mitstreiter sind uns willkommen. Wir su-
chen auch jemanden, der Kenntnisse auf dem Ge-
biet der Mediengestaltung hat und das Layout
machen könnte.

Zur Chronik AG gehören momentan: Sonja Beh-
rens, Martin Bobeth, Marlene Möller, Franz Seifert,
Michael Wiemeier, Helga Will, Stefan Witt und
Anke und Ulrich Schwermer. 

Übrigens gibt es Postkarten von einigen Land-
schaftsaufnahmen aus dem Bildband zu kaufen.
Bei Interesse einfach bei mir melden.

Text: Anke Schwermer
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Ab sofort gibt es auf dieser Seite im
Gemeindeblatt eine „ Pinnwand“.

Jeder Bürger kann private Kleinanzei-
gen „ anpinnen“, wie z. B. - Gartenhilfe
gesucht, kleine Kätzchen abzugeben,
Nachhilfe in Mathe gesucht, Babysit- 
ter, ... usw. 

Die Anzeigen können an Heike Eggers
geschickt werden, per Fax an
04334/183502 oder per mail an
heikerenke@web.de.

Bitte den jeweiligen Redaktionsschluss
beachten!

Anke Schwermer

Geburtstage

Heinz Quas, Jägerslust 89 Jahre

Karl-Heinz Bastian, Klein Königsförde 81 Jahre

Hartmut Apelles, Klein Königsförde 81 Jahre

Heinrich Behrens, Klein Königsförde 80 Jahre

Rainer Jopp, Groß Nordsee 78 Jahre

Lothar Tabbert, Klein Königsförde 77 Jahre

Helmut Peter Lülsdorf, Frauendamm 74 Jahre

Ingrid Lühr, Groß Nordsee 73 Jahre

Petra Schulze, Groß Nordsee 73 Jahre

Siegrid Hanke, Groß Nordsee 72 Jahre

Geburten

Luisa Marlene Urban, Heisch 23. Juli

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und

wünschen dem neuen Erdenbürger viel Glück.

Bücherbus

jeweils freitags
am 3. und 24. November und am 15. Dezember

Haltepunkte:

Klein Königsförde:
Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr
Königsfurt / Kastanienallee 12:55 - 13:20 Uhr

Krummwisch:
Feuerwehrgerätehaus 13:25 - 13:50 Uhr

Frauendamm: 13:50 - 14:05 Uhr

Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße / Am See 14:10 - 14:30 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krummwisch
Verantwortliche Redakteure:
Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,
Sibylle Wackernagel, Anke Schwermer
Layout: Sylvia Saxen
Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen
Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Dezember 2017

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,

24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,
Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

Laterne, Laterne, ......

Der Kultur- und Sozialausschuss lädt die Kinder
aus allen Ortsteilen der Gemeinde wieder ein zum
Laternelaufen am 

Freitag, d. 3. November um 19.00 Uhr.

In diesem Jahr geht‘s los am Feuerwehrgeräte-
haus in Krummwisch. In Begleitung eines Spiel-
mannszugs laufen wir durch das Dorf. 

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammen-
sein und zum Aufwärmen Kinderpunsch.  
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Was Wann Wo Veranstalter

Oktober

19. Bingo 15 Uhr Kleinvollstedt, LandFrauenVerein

Hopfenstübchen

November

3. Laternelaufen 18.30 Uhr Krummwisch, Kultur- und

Feuerwehrgerätehaus Sozialausschuss

11. Skat und Knobeln 19 Uhr Dörpshus Freiwillige

Feuerwehr

13. Herrenhaus- 19 Uhr Schacht-Audorf LandFrauenVerein

Geschichten

19. Gedenken 10 Uhr Ehrenmal Kultur- und

anlässlich des Sozialausschuss

Volkstrauertages

Dezember

6. Adventsfahrt LandFrauenVerein

nach Lüneburg

9. Auszahlung Dörpshus Sparclub

des Spargeldes

9. Weihnachtsfeier 18.45 Uhr Container Landjugend

m. Pizza u. Fotos

13. Adventsfeier 19 Uhr Ostenfeld LandFrauenVerein

Januar

12. Jahreshaupt- 19.30 Uhr Dörpshus Landjugend

versammlung

25. Jahreshaupt- Hopfenstübchen LandFrauenVerein

versammlung Klein Vollstedt

28. Paintball 10 Uhr Landjugend

Februar

18. Schwimmen 10 Uhr Landjugend

im Arriba

März

4. Bosseln 13 Uhr Landjugend

24. Osterfrühstück Gemeinschaftshaus LandFrauenVerein

mit Gartenthema in Bokel

Veranstaltungen 2017/18
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Lifestyle-Messe die Zweite

Eine tolle Veranstaltung zu wiederholen
ist immer eine Herausforderung.
Nachdem der Termin festgelegt war,
stand oft die Frage im Raum, ob es gut
ist, am Wahlsonntag diese Messe zu ma-
chen. Wir waren uns aber einig, dass es
für die Gemeinschaft in der Gemeinde
nur gut sein kann.

Also stellten wir mit 15 Ausstellern ein
buntes, abwechslungsreiches Programm
auf die Beine. Man konnte sich informie-
ren, probieren, kaufen und bestellen quer
durch die Produktpalette des Direktver-
triebs und selbstgenähten Kunstwerken. 
Nebenbei traf man sich in gemütlicher
Runde bei Kaffee und Kuchen, um sich
zu unterhalten. So wurde nicht nur schnell
gewählt, sondern anschließend im Dörps-
hus verweilt.

Viele Gäste sind aber gezielt angereist,
um sich bei einer bestimmten Firma zu in-
formieren. So waren alle Aussteller zufrie-
den und der Termin für das nächste Jahr
wurde gebucht.

Text: Heike Eggers

Fotos: Juliane Henningsen, Tanja Kulbe


